
Fachtagung 24. September 2009 im Unperfekthaus in Essen

MÜSSEN, KÖNNEN, DÜRFEN –
gelingende Kooperation von Mädchen- und Jungenarbeit

NRW

In Zeiten von Gender gerät die Kooperation von Jungen- und Mädchenarbeit

zunehmend in den Blick.

Kooperieren MÜSSEN – das kann bedeuten, sich zwangsverpflichtet zu

fühlen oder auch keine andere Wahl zu haben.

Kooperieren KÖNNEN – das kann bedeuten, die Möglichkeit zu haben oder

auch über die Kompetenz zu verfügen, gemeinsam erfolgreich zu sein.

Kooperieren DÜRFEN – das kann bedeuten, Erfahrungen auszutauschen,

von diesen zu partizipieren oder gar neue Horizonte zu entdecken.

Was ist überhaupt Mädchen- und Jungenarbeit? Was ist meine Motivation,

mich näher mit dem Thema zu beschäftigen? Was macht eine Kooperation

erfolgreich?

Ziel der Fachtagung ist es, ein grundlegendes Kennenlernen der pädagogi-

schen Arbeitsfelder der Mädchen- und Jungenarbeit zu ermöglichen, die

Bedingungen für eine gelingende Kooperation zu klären und die Dynamik

der Kooperation von Frauen und Männern in der geschlechtsbewussten

Pädagogik besser zu verstehen.

Herzlich Willkommen!

Vorstand, LAG Mädchenarbeit in NRW

Vorstand, LAG Jungenarbeit NRW

24. September 2009 im Unperfekthaus in Essen

FACHTAGUNG

ANMELDUNG VERANSTALTUNGSORT
Anmeldung und Organisation:
Landesarbeitsgemeinschaft Mädchenarbeit in NRW
Robertstraße 5a | 42107 Wuppertal | fon (0202) 759 50 46 | fax (0202) 759 50 47
lag@maedchenarbeit-nrw.de | www.maedchenarbeit-nrw.de

Inhaltliche Fragen:
LAG Mädcheanrbeit in NRW | Beate Vinke | Kontakt s.o.
LAG Jungenarbeit NRW | Sandro Dell’Anna | Tel. (0231) 534 21 74
s.dell-anna@lagjungenarbeit.de | www.lagjungenarbeit.de

Anmeldeschluss: 18.9.2009

Kosten: 15,– Euro

Veranstaltungsort:
Unperfekthaus | Friedrich-Ebert-Str. 18 | 45127 Essen-City

Wegbeschreibung: s. unter www.unperfekthaus.de



24. September 2009

PROGRAMM
Fachtagung im Unperfekthaus in Essen

MÜSSEN, KÖNNEN, DÜRFEN –
gelingende Kooperation von Mädchen- und Jungenarbeit

9.30 – 10.00 Uhr Anreise, Stehkaffee

10.00 Uhr Begrüßung
Martina Völker, Vorstand der LAG Mädchenarbeit in NRW e.V.
Michael Meurer, Vorstand der LAG Jungenarbeit in NRW e.V.
Armin Laschet, Minister für Generationen, Familie, Frauen und Integration
des Landes NRW (angefragt)

10.30 Uhr vom Eigenen ausgehen...
Kommunikativer Einstieg um miteinander in Kontakt zu kommen

11.15 – 11.45 Uhr sich kennenlernen...
feministisch – parteilich – gemeinsam! Grundlagen und Visionen von
Mädchenarbeit in Zeiten geschlechtergerechter Pädagogik
Vortrag von Dr. Claudia Wallner, Referentin, Praxisforscherin, Autorin

11.45 – 12.15 Uhr Solidarisch – konfrontativ – unterstützend!
Perspektiven einer selbstständigen Jungenarbeit
Vortrag von Olaf Jantz, Dipl. Päd., Jungenbildungsreferent mannigfaltig e.V.,
Leibniz Universität Hannover

12.15 – 13.00 Uhr Diskussion der Vorträge

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – 14.15 Uhr Sammlung von Erkenntnissen und Eindrücken vom Vormittag

14.15 – 14.45 Uhr gemeinsam handeln...
Was braucht gelingende Kooperation?
Impulsreferat, Helga Lancelle-Tullius, Supervision, Beratung, Mediation

14.45 – 15.00 Uhr Kaffeepause

15.00 – 15.30 Uhr als Fachmänner und Fachfrauen der Jungen- und Mädchenarbeit…
Erlebte Geschichten – gewonnene Erkenntnisse, Reflexionen aus der Praxis
Franz Gerd Ottemeier-Glücks, 35 Jahre antisexistische Jungen und Männer-
arbeit, seit 1988 geschlechtsbezogene Pädagogik, Regina Rauw, 20 Jahre
feministische Bildungsarbeit, seit 1993 geschlechtsbezogene Pädagogik

15.30 – 16.30 Uhr das Eigene finden, Perspektiven entwickeln
Was ist meine Motivation zur Kooperation von Mädchen- und Jungenarbeit?
Was verspreche ich mir für meine Arbeit? Was befürchte ich?
Was sind gemeinsame Ziele?
Angeleiteter Austausch, Franz Gerd Ottemeier-Glücks, Regina Rauw

16.30 – 17.00 Uhr Essenzen und Ausblick

Ich melde mich für die Ta-
gung »MÜSSEN, KÖNNEN,
DÜRFEN – gelingende Ko-
operation von Mädchen- und
Jungenarbeit« am 24.9.2009
in Essen verbindlich an.

Anmeldung an:
LAG Mädchenarbeit in NRW
Robertstraße 5a
42107 Wuppertal

ANMELDUNG
Der Beitrag von 15,– Euro wird auf das Konto 400 276 970 0 der Volksbank Bielefeld,
BLZ 480 600 36 Kennwort »Fachtagung« überwiesen.
Bitte den Namen der TeilnehmerIn/des Teilnehmers auf dem Überweisungsträger angeben.

Name/Vorname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

fon/fax/e-mail

Ich bin in folgendem Arbeitsfeld tätig:

Ort/Datum/Unterschrift

�


